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Liebe Eltern,

einmal im Monat können Kinder von sechs bis zehn Jahren in unserer Gruppenstunde
Natur hautnah erleben. Hier bei uns an der Grünen Schmiede finden sie einen Natur-
Lernort voller Abenteuer: Mal besinnlich oder kreativ, mal wild und mal ganz achtsam.
Die Jahreszeiten werden für Ihre Kinder nachvollziehbar, denn wir gestalten unsere
natur- und waldpädagogischen Angebote so, dass Ihre Kinder alle Veränderungen des
Jahres erleben können. Die besonderen Tier- und Pflanzenarten, die uns hier am
Waldrand, im Garten, am Teich und auf dem Bauernhof umgeben, lernen sie dabei
spielerisch kennen. Auf unserem Gelände können die Kinder sich frei bewegen, eigene
Ideen entwickeln und toben, weshalb wir auch immer Zeit zum freien Spielen
einplanen. Ein wesentliches Element unseres Angebotes ist die methodische Vielfalt:
Kinder erleben Naturhandwerk wie Malen und Basteln, lernen den
verantwortungsvollen Umgang mit Feuer, schnitzen mit altersgerechten
Schnitzmessern und erkunden die Natur eigenständig. Durch unsere Aktivitäten
wecken wir Freude am Leben mit der Natur und fördern zudem das
Gemeinschaftsgefühl der Kinder.

Wir hoffen, dass Sie sich von der Freude Ihrer Kinder an Wald- und Naturerfahrungen
anstecken lassen und im Anschluss an die Gruppenstunden selbst weitere
gemeinsame Stunden in der Natur sammeln. Wir freuen uns, wenn Sie uns ebenfalls
einmal auf dem Gelände besuchen kommen. Bei Fragen können Sie sich gerne
jederzeit an uns wenden.

Herzliche Grüße

das Kindergruppen-Team der Grünen Schmiede Mörlach

Anne
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Ina und Alex

Jasmin



Alles Wichtige rund um die Gruppenstunde 
Die Gruppenstunde findet einmal pro Monat freitags von 14:30-16:30 Uhr statt. Die
Termine werden mit dieser Infomappe bekannt gegeben. Bei kalten Temperaturen
machen wir ein Lagerfeuer oder halten uns durch Bewegung und heiße Getränke
warm. Sollte die Witterung einen Aufenthalt im Freien unmöglich machen, zum
Beispiel bei starkem Regen oder starkem Wind, so nutzen wir das Vordach des
Hofladens als Unterschlupf. Sollte die Gruppenstunde einmal ausfallen bzw.
verschoben werden, informieren wir alle Eltern rechtzeitig vorab per E-Mail. Bitte
ziehen Sie Ihr Kind immer wettergerecht an, falls notwendig mit warmer und
regendichter Kleidung. Die Kleidung wird möglicherweise schmutzig. Ihr Kind sollte
lange Hosen tragen (z.B. Schutz vor Zecken), auch im Sommer. Achten Sie bitte auf
festes Schuhwerk, bei Regen sind Gummistiefel zu empfehlen. Bitte geben Sie Ihrem
Kind einen kleinen Rucksack mit einer kleinen Sitzunterlage (faltbares Sitzkissen oder
Thermo-Sitzunterlage), ausreichend zu Trinken und falls notwendig, Insektenspray
und/oder Sonnencreme mit. 
Damit Ihr Kind bei uns eine sichere Gruppenstunde verbringen kann, beachten Sie
bitte Folgendes: 

Beaufsichtigung 
Ihr Kind muss zu Beginn der Gruppenstunde bei den Betreuer*innen angemeldet und
am Ende wieder abgemeldet werden. Damit beginnt und endet auch unsere
Aufsichtspflicht. Auf dem eingezäunten Gelände dürfen sich die teilnehmenden
Kinder nur mit durchgehender Aufsicht bewegen. 
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Teilnahmevoraussetzungen 
Wir weisen teilnehmenden Kinder auf
grundlegende Gefahren hin und appellieren
an eine entsprechend vorsichtige
Verhaltensweise. Wir geben klare Regeln vor,
was das soziale Miteinander, die räumlichen
Grenzen und den Umgang mit
Gefahrenquellen, wie giftige Pflanzen,
Schnitzmesser oder Feuer angeht. Die
teilnehmenden Kinder müssen fähig sein, sich
selbst, anderen und der Natur gegenüber
verantwortungsbewusst zu handeln.
Andernfalls ist unser Gruppenangebot nicht
für sie geeignet. 



Gesundheitsschutz 
Im Sommer sollten Sie Ihr Kind vor der Gruppenstunde mit Zecken-/ Mücken- und
Sonnenschutz behandeln. Bitte achten Sie auf lange Kleidung und suchen Sie Ihr
Kind abends gründlich nach Zecken ab. Der Aufenthalt in der Natur ist mit viel
Bewegung verbunden und kann anstrengend sein. Bitte bringen Sie Ihr Kind nicht zu
uns in die Gruppenstunde, wenn es angeschlagen oder sogar stark erkältet ist oder
wenn anderweitige gesundheitliche Probleme oder Auffälligkeiten bestehen.
Informieren Sie uns vorab, falls bei Ihrem Kind Allergien oder andere
Beeinträchtigungen bestehen, damit wir dies berücksichtigen können. Bitte füllen Sie
vorab das Kontaktformular aus, sodass wir Sie oder einen weiteren Notfallkontakt
immer erreichen können. 

Datenschutz 
Bitte lesen Sie die Datenschutzvereinbarung und geben Sie diese ausgefüllt ab. 

Gruppenregeln 
Besprechen Sie bitte mit Ihrem Kind die Gruppenregeln im Anhang. 

Sie haben Interesse? So geht es weiter: 
Füllen Sie das beigefügte Anmeldeformular aus und geben Sie es zusammen mit der
Datenschutzvereinbarung unterschrieben bei uns ab. Da es nur eine begrenzte
Anzahl an Plätzen gibt, werden die Plätze nach dem zeitlichen Eingang der
Anmeldungen vergeben. Es gibt keine Warteliste für ein laufendes Angebot. Sie
werden aber, wenn Sie in unserem Verteiler sind, über Folgeangebote und
Anmeldemöglichkeiten informiert. 

Kontakt:
Anmeldung per Email an: info@gruene-schmiede.de
Ina und Alexander Weiser
Mörlach 56, 
91572 Bechhofen
Telefon: 0176 - 311 871 94

Gruppenleitung:
Jasmin Mena Sauterel
Email: ichbinnaturblog@gmail.com
Telefon: 01577 - 38 47 785
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Unsere Gruppenregeln

Um einen verantwortungsbewussten Umgang mit der Natur, den anderen Kindern und
dem am Lernort Grüne Schmiede vorhandenen Freiraum zu lernen, braucht es
Rahmenbedingungen, die den Kindern Orientierung geben. Diese
Rahmenbedingungen geben uns unsere Gruppenregeln. Bitte lesen Sie die
Gruppenregeln und besprechen Sie diese mit Ihrem Kind:

Ich bin nett zu anderen Kindern.
→ nicht hauen, mit Steinen werfen, mit Stöcken kämpfen, etc.

Ich bin nett zur Natur
→ achtsamer Umgang mit allen Lebewesen, keine Pflanzenteile unnötig abzupfen,
ich nehme zum Spielen möglichst nur das, was schon abgefallen ist, Tiere werden
nach Beobachtung in der Becherlupe wieder an ihren ursprünglichen Ort
zurückgesetzt, etc.

Ich bin nett zu unseren Sachen
→ ich mache nichts mutwillig kaputt, haue mit Schaufeln nicht auf Steine, etc.

Ich bleibe auf dem Gelände
→ ich laufe nicht einfach ohne fragen weiter weg. Wenn ich wo anders hin möchte,
spreche ich das mit den Betreuer*innen ab.

Ich nehme nichts in den Mund, außer meiner Brotzeit
→ zum Schutz vor Vergiftungen

Ich frage, bevor ich Werkzeuge benutze
→ schnitzen, sägen, hämmern usw. nur nach Absprache und unter Aufsicht

GRUPPENREGELN



Sicherheit auf dem Naturgelände
 

Unsere Gruppenstunden ermöglichen den Kindern eine intensive Auseinandersetzung
mit der Natur. Bei uns gibt es viele Möglichkeiten zu spielen, die Natur zu entdecken, zu
werkeln und Naturhandwerk auszuprobieren. Trotz aller Vorsicht gibt es bei der
Gruppenstunde auf unserem Gelände Situationen, die für Kinder gefährlich werden
können. Dem Umfeld entsprechend kann es zu Gefährdungen kommen. 
Die Vermeidung von Unfällen wird zum einen durch die Förderung der Fähigkeiten der
Kinder erreicht, denn die typischen Risiken in der Natur werden mit den Kindern
besprochen. Unsere Gruppenstunden sollen zum Ausprobieren einladen und keinesfalls
soll die Natur als unheimlich oder gefährlich dargestellt werden. Die
Sicherheitserziehung trägt dazu bei, dass Kinder Risiken erkennen, beurteilen und ihre
eigenen Fähigkeiten einschätzen können. Damit sie unser spannendes Stückchen Natur
ungefährdet entdecken können, sind wir als Erwachsene ebenfalls gefragt. Wir
möchten Ihnen hier einen kurzen Überblick über mögliche Gefahren geben und zeigen,
was wir gemeinsam tun können, um das Risiko für Ihr Kind zu reduzieren: 

● UNFALLGEFAHR 

Landwirtschaftliches bzw.gartenbauliches Gelände
Die Gruppenstunde findet auf einem landwirtschaftlichen bzw. gartenbaulichen Betrieb
statt. Besondere Vorsicht ist aufgrund von landwirtschaftlichen Maschinen und
Werkzeugen geboten.

Was Sie tun können: Achten Sie beim Bringen und Abholen darauf, dass Ihr Kind/Ihre
Kinder Abstand zu den Maschinen und Werkzeugen halten.

Was wir tun: Wir informieren die Kinder darüber, dass Maschinen und Werkzeuge nur im
Beisein der Betreuer*innen unter Aufsicht bestiegen/genutzt werden dürfen.
Gefahrenbereiche (Maschinen, Gruben) werden abgesperrt oder mit Abstand
umgangen. 

SICHERHEITSPLAN

Unebenes Gelände
Beim Spielen und Toben auf unserem Gelände begegnen Kinder
unterschiedlichen Hindernissen und müssen mit ständig
wechselnden Bodenverhältnissen umgehen. Je nach Witterung
kann das anspruchsvoll sein, zum Beispiel wenn es rutschig wird. 

Was Sie tun können: Festes Schuhwerk mit Profilsohle ist
wichtig. Im Hochsommer sollte Ihr Kind ebenfalls Schuhe mit
Profilsohle tragen, am besten auch hier geschlossene, dünne
Turnschuhe. 



● FEUER 

Das Anzünden eines Lagerfeuers und das Kochen über einer offenen Flamme gehören
zu unseren Gruppenaktivitäten. 

Was Sie tun können: Geben Sie ihrem Kind bitte keine Materialien zum Feuermachen
mit, wie Feuerzeuge, Feuersteine, Streichhölzer oder spezielle Lupen. 

Was wir tun: Das Feuer wird unter Aufsicht entzündet und überwacht. Die
Gruppenregeln in Bezug auf Feuer werden besprochen und konsequent durchgesetzt.
Es dürfen keine Gegenstände, die nicht dafür vorgesehen sind, ins Feuer gehalten oder
geworfen werden. Es darf nicht „gezündelt“ und mit glühenden Stöcken herumgelaufen
werden. Am Feuer darf nicht getobt werden. Bei Brandverletzungen wird die Wunde
sofort gekühlt und der Notfallplan greift. 

● Schnitzen 

Das Schnitzen mit einem altersgerechten Schnitzmesser macht den Kindern großen
Spaß und sie erleben Erfolge durch greifbare Ergebnisse und Selbstwirksamkeit. Um
diese Erfahrung zu ermöglichen, sind einige Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 

Was Sie tun können: Falls Ihr Kind ein Schnitzmesser mitbringt, dann weisen Sie es
bitte darauf hin, dass das Messer im Rucksack bleiben muss. Wenn Ihr Kind schnitzen
möchte, muss es die Gruppenleitung informieren und abklären, ob dies möglich ist. 
Im Normalfall planen wir Schnitzen als festen Programmteil ein und informieren Sie im
Vorfeld darüber.

Was wir tun: Die Gruppenregeln zum Schnitzen und Werken werden mit den Kindern
besprochen und konsequent durchgesetzt. Geschnitzt wird nur im Sitzen auf den
Bänken der Sitzgruppen oder auf den Hockern am Lagerfeuer. Die Kinder halten beim
Schnitzen ausreichend Abstand zueinander und schnitzen vom Körper weg. Im Fall von
Kindern, die sich nicht an die Absprachen halten, insbesondere wenn sie mit offenem
Messer rennen und toben, oder falls sie sich selbst und andere damit gefährden, wird
das Schnitzmesser durch die Gruppenleitung abgenommen und die Eltern werden am
Ende der Stunde informiert. Im Falle einer Verletzung wird der Notfallplan umgesetzt. 
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● Werken und bauen 
Die Kinder haben viele Ideen, was sie am Lernort bauen
können. 
Was wir tun: Die Kinder besprechen ihr Vorhaben mit der
Gruppenleitung. Sie erhalten Werkzeuge wie Hämmer und
Sägen nur nach Absprache und nutzen diese unter Aufsicht. Im
Falle einer Verletzung wird der Notfallplan umgesetzt.



RISIKEN DURCH TIERE 

● Bauernhoftiere

Auf dem Hof leben verschiedene Tiere. Es können entsprechend Risiken wie
Verletzungen durch Tiere, allergische Reaktionen oder Infektionen nicht komplett
ausgeschlossen werden. 

Was Sie tun können: Lassen Sie Ihr Kind nach der Gruppenstunde die Hände mit Seife
waschen. 

Was wir tun: Neben klaren Sicherheitsunterweisungen und einer ständigen Aufsicht
achten wir darauf, dass Tiere nur frontal und nach Anleitung angefasst werden. Zu
kranken Tiere oder Muttertieren mit Nachwuchs gibt es keinen Kontakt. 

● Insektenstiche 
Am häufigsten trifft man am Lernort Natur auf Stechmücken, Bremsen oder Wespen.
Insektenstiche können nicht nur unangenehm und schmerzhaft sind, sondern auch zu
ernsten allergischen Reaktionen führen. Wir haben einige Tipps, wie Sie die Häufigkeit
von Insektenstichen vermindern.

Was Sie tun können: Ihr Kind sollte auch im Sommer langärmlige Shirts und vor allem
lange Hosen tragen. Gegebenenfalls sollte Ihr Kind vor der Gruppenstunde mit
Insektenschutzspray eingesprüht werden. Süße Getränke und Brotaufstriche sind
besonders im Sommer/Herbst wegen der Anlockung von Wespen zu vermeiden. 

Was wir tun: Die Kinder werden in Bezug auf Insekten sensibilisiert und lernen sich
richtig zu verhalten. Wenn ein Kind gestochen wird, wird ggf. der Stachel des Insektes
entfernt und die Einstichstelle gekühlt. Das Verhalten des Kindes nach dem Stich, sowie
die Einstichstelle werden genau beobachtet. Bei allergischen Reaktionen tritt unser
Notfallplan in Kraft. 

SICHERHEITSPLAN

● Zecken 

Zecken gehören zu den typischen Risiken beim Aufenthalt in der
Natur, da sie sich gerne in Gebüschen und hohen Gräsern aufhalten.
Dort sitzen sie und warten auf einen Wirt, also ein Tier oder einen
Menschen. Bereits ab sieben Grad Celsius werden Zecken aktiv.
Eigentlich reicht die Zecken-Saison von März bis November, aber in
unseren milden Wintern sind Zecken auch im Winter aktiv. Daher
lassen sich Zeckenstiche bei unserer Gruppenstunde nie ganz
ausschließen. Es können jedoch Vorsichtsmaßnahmen getroffen
werden, um die Wahrscheinlichkeit zu verringern. 



Was wir tun: Vorausgesetzt Sie erteilen uns in der Anmeldung Ihr Einverständnis, dann
entfernen wir bei Vorliegen eines Zeckenbisses die Zecke und kreisen die Stelle mit
einem Kugelschreiber ein. Dies dient als Erste-Hilfe-Maßnahme um das Risiko einer
Borrelieninfektion zu minimieren. Sie werden am Ende der Gruppenstunde informiert.
Erteilen Sie kein Einverständnis, dann informieren wir Sie unverzüglich telefonisch über
den Zeckenbiss.

Wir haben außerdem ein paar Tipps zur Vorbeugung von Zeckenstichen und deren
Folgeerkrankungen für Sie: 

Was Sie tun können: 
Informieren Sie sich beim Kinderarzt über die FSME-Impfung. Lassen Sie sich beim
Kinderarzt oder in der Apotheke über Sprays etc. zur Zeckenprophylaxe beraten. Kinder
sollten in der Gruppenstunde langärmlige Shirts tragen und die Hose in die Socken
stecken. Wechseln Sie nach der Gruppenstunde die Kleidung Ihres Kindes und schütteln
Sie diese gut aus. Suchen Sie ihr Kind im Anschluss an unsere Gruppenstunde nach
Zecken ab, vor allem am Kopf, zwischen den Zehen, im Nacken, in der Leistengegend
und am Haaransatz. Bitte versuchen Sie Ihre eigene Angst vor Zecken nicht auf Ihr Kind
zu übertragen! 

● Fuchsbandwurm 
Der Fuchsbandwurm befällt als Parasit vor allem den Rotfuchs und häufig auch
Haushunde. Die Ansteckung erfolgt über den Kot infizierter Füchse oder Hunde. Darin
befinden sich die Eier des Fuchsbandwurms, die sich über diesen Weg verbreiten und
vor allem Mäuse und Ratten infizieren. In den vergangenen Jahren wurde davor
gewarnt, insbesondere in Risikogebieten Deutschlands Waldbeeren ungewaschen zu
verzehren. Nach heutigem Erkenntnisstand weiß man jedoch, dass das Risiko sich über
diesen Weg zu infizieren sehr gering ist. Beeren wachsen an Sträuchern und haben
meistens keinen Kontakt zum Boden. Eine größere Gefahr stellt die Übertragung durch
Hunde und Katzen dar. 

Was wir tun: Auf dem Gelände dürfen die Kinder nichts pflücken, in den Mund nehmen
bzw. essen ohne Rücksprache mit der Gruppenleitung zu halten. Obst und Beeren
werden über Brusthöhe gesammelt und vor dem Verzehr gewaschen. 

● Tollwut 

Die Tollwut ist eine lebensgefährliche, durch Viren ausgelöste Infektionserkrankung, in
der Regel durch einen Biss oder den Speichel eines erkrankten Tieres übertragen. 

SICHERHEITSPLAN



Was wir tun: Den Kindern wird erklärt, dass die Zutraulichkeit von Wildtieren ein
Zeichen von Krankheit und in seltenen Fällen, von einer Tollwutinfektion sein kann. Am
Lernort gilt grundsätzlich, dass Wildtiere und auch deren Kadaver nicht berührt werden
dürfen. Im Falle eines Bisses durch ein möglicherweise erkranktes Tier, ist sofort eine
Ärztin oder ein Arzt zwecks passiver Immunisierung aufzusuchen. 

● Eichenprozessionsspinner 
Der Eichenprozessionsspinner ist eine Art Schmetterling aus der Familie der
Zahnspinner. Die Brennhaare der Raupe brechen leicht und werden bei günstiger
Witterung durch die Luftströmung über weite Strecken getragen. Auch alte
Gespinstnester, ob am Baum hängend oder am Boden liegend, sind eine dauerhafte
Gefahrenquelle. Sie halten sich an der Kleidung und Schuhen und lösen bei Berührung
stets neue toxische Reaktionen aus. Die (fast unsichtbaren) Brennhaare dringen leicht in
die Haut und Schleimhaut ein und setzen sich dort mit ihren Häkchen fest. Die
Hautreaktionen halten (unbehandelt) oft ein bis zwei Wochen an. Meist sind alle
Hautbereiche betroffen, die nicht bedeckt waren. 

Was Sie tun können: Auch im Sommer empfehlen wir langärmlige Kleidung und vor
allem lange Hosen. 

Was wir tun: Die GruppenleiterInnen kennen das Aussehen des
Eichenprozessionsspinners, sowie mögliche Symptome nach einem Kontakt. Wird ein
Befall mit dem Eichenprozessionsspinner festgestellt, wird dieser Bereich weiträumig
gemieden und abgesperrt. Beim Auftreten von Symptomen kontaktieren wir die
Erziehungsberechtigten. 

● Tetanus 
Beim Wundstarrkrampf (Tetanus) handelt es sich um eine durch Bakterien ausgelöste
Erkrankung, die mit Krämpfen und Lähmungserscheinungen verbunden ist.
Hervorgerufen wird die Erkrankung durch einen Erreger, der überall in der Erde, in
morschem Holz, an rostigen Gegenständen oder in menschlichen und tierischen
Fäkalien vorkommen kann. Besonders gefährlich sind tiefe Wunden, zum Beispiel Stiche,
Bisse oder Splitterverletzungen. Unter Luftabschluss produzieren die Erreger einen
Giftstoff, der die Erkrankung verursacht. 
 

SICHERHEITSPLAN

Was Sie tun können: Der wirksamste Schutz gegen Wundstarrkrampf ist, vor
allem wegen der fehlenden Therapiemöglichkeiten, eine aktive Immunisierung.
Diese Impfung ist für Kinder, die zum Beispiel bei uns draußen aktiv sind, sehr zu
empfehlen. Informieren Sie sich bitte beim Kinderarzt über die Impfung.



RISIKEN DURCH PFLANZEN 

● Vergiftungen 
Die Gefahr durch den Verzehr von Waldfrüchten (wie Beeren oder Pilzen) eine
Vergiftung zu erleiden, hängt von den individuellen Voraussetzungen des betroffenen
Kindes und der Art der Pflanze bzw. des Pflanzenteils ab. Entscheidend ist auch die
Wirkstoffmenge, die beim Verzehr oder Kontakt aufgenommen wird. Symptome einer
Vergiftung können unter anderem Benommenheit, Übelkeit, Brechreiz,
Schweißausbrüche oder Durchfall sein. 

Was wir tun: Während der Gruppenstunde dürfe die Kinder nichts, was sie auf dem
Gelände finden oder pflücken, ohne Rücksprache mit uns in den Mund nehmen. Die
GruppenleiterInnen erkennen giftige Pflanzen und wissen, wo sie ggf. wachsen.
Giftigen Pflanzen werden gemeinsam mit den Kindern bestimmt und der Umgang mit
diesen Pflanzen ist geregelt. 

Was Sie tun können: Sprechen Sie mit Ihrem Kind über das Gefahrenpotential von
Giftpflanzen und bekräftigen Sie die Wichtigkeit, den Regeln während der
Gruppenstunden zu folgen. 

SONSTIGES

Strategien zur allgemeinen Risikominimierung
Vor jeder Veranstaltung wird das Gelände auf Gefahrenquellen (z. B. herabfallende
Äste, rutschige Stellen, giftige Pflanzen) überprüft. Wetterbedingungen werden
beobachtet, und bei extremen Wetterlagen (starker Wind, Sturm, Gewitter) werden
Veranstaltungen verschoben, an einen anderen Ort verlegt oder abgesagt.

Kinderschutz & Prävention sexualisierter Gewalt
Der Schutz der Kinder hat für uns höchste Priorität. Wir arbeiten nach klaren
Verhaltensregeln (z. B. kein Alleinsein mit einzelnen Kindern, Transparenz bei Nähe und
Körperkontakt, respektvolle Sprache), stärken Kinder in ihren Rechten und achten auf
eine offene, wertschätzende Kultur, in der Grenzen wahrgenommen und ernst
genommen werden. Alle Mitarbeitenden sind sensibilisiert, sprechen Auffälligkeiten an
und wissen, an wen sie sich im Verdachtsfall wenden können. Bei Fragen und
Verdachtsmomenten wenden Sie sich an unser Fachpersonal:

Ina Weiser
Mörlach 56, 
91572 Bechhofen
0176 - 311 871 94

SICHERHEITSPLAN



Liebe Eltern und Sorgeberechtigte,

bitte geben Sie diese Einverständniserklärung bis zum ersten Veranstaltungstermin
ausgefüllt bei uns ab. Vielen Dank! Ihr Kinderteam der Grünen Schmiede

Einverständniserklärung
Ich habe das Informationsblatt der „Naturkindergruppe an der Grünen Schmiede“
sowie die Gruppenregeln für die Gruppenstunde gelesen und den Inhalt verstanden.

Ich erlaube meinem Kind (Vorname / Nachname) ___________________________,

(Geburtsdatum)_____________________an den Gruppenstunden an der Grünen

Schmiede teilzunehmen.

Mein Kind hat folgende Krankheiten oder Besonderheiten (diese müssen angegeben
werden), wie z.B. Allergien, regelmäßiger Medikamentenbedarf,
O Nein O Ja Welche?
_________________________________________________________

Mein Kind kann: O gar nicht schwimmen O gut schwimmen O sehr gut schwimmen 
Mein Kind besitzt folgendes Schwimmabzeichen: 
_____________________________________.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass beim Vorliegen eines Zeckenbisses die
Gruppenleitung die Zecke entfernen darf (Erste-Hilfe-Maßnahme um Risiko einer
Borrelieninfektion zu minimieren). Über den Zeckenbiss werden Sie nach der
Gruppenstunde informiert (falls nicht gewünscht, Passage streichen). 

Kontaktdaten des/ der Sorgeberechtigten:

Während der Veranstaltung sind wir unter folgender Adresse/telefonisch erreichbar:

Vor- und Nachname :________________________________________________

Straße, Hausnr., PLZ, Ort:_____________________________________________

E-Mail-Adresse:____________________________________________________

Telefon:__________________________________________________________

Zweite Kontaktperson:

Vor- und Nachname : ________________________________________________

Telefon: __________________________________________________________

_________________________________________________________________
Datum, Unterschrift

ANMELDUNG



Datenschutzerklärung

Name des/der Sorgeberechtigten________________________________________

Name des Kindes/ der Kinder___________________________________________

Ich willige ein, dass Fotoaufnahmen und bewegte Bilder (Filme/Videos) , die im Rahmen
von Veranstaltungen der Grünen Schmiede angefertigt wurden, zur Dokumentation und
in folgenden Medien veröffentlicht werden dürfen:
O Homepage
O E-Mail-Tagebuch an die Eltern der teilnehmenden Kinder
O Social-Media-Kanäle (z.B. Instagram) der Grünen Schmiede und Gruppenleitungen
O Dokumentation im Rahmen von pädagogischen Weiterbildungen des Personals 
O Pressemitteilungen für regionale Presseerzeugnisse.
Die Gesichter und Namen der Kinder werden hierbei unkenntlich gemacht.

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotoaufnahmen und bewegten Bilder der
Grünen Schmiede zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, für Presse- und
Illustrationszwecke sowie Social Media-Kanäle (Facebook, u.ä.) genutzt werden. Mir ist
bewusst, dass die Aufnahmen sowohl digital als auch analog in allen dafür geeigneten
Medien (z. B. Online-Nutzung jeglicher Art, jegliche Print-Nutzung, interaktive und
multimediale Nutzung usw.) genutzt und gespeichert werden.
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotoaufnahmen und bewegten Bilder bei
einer Veröffentlichung im Internet oder in sozialen Medien/Netzwerken weltweit
abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei
nicht ausgeschlossen werden. Diese Einwilligung kann ich jederzeit ganz oder teilweise
mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform
(Brief oder per E-Mail) an die unten angegebene Anschrift erfolgen. Ich bin darauf
hingewiesen worden, dass eine vollständige Löschung der veröffentlichten
Fotoaufnahmen und bewegten Bildern durch die Grüne Schmiede nicht sichergestellt
werden kann, da bspw. andere Internetseiten die Fotoaufnahmen kopiert oder verändert
haben könnten. Die Grüne Schmiede kann daher nicht haftbar gemacht werden für Art
und Form der Nutzung durch Dritte und deren anschließender Nutzung und Veränderung.
Weiter bin ich darauf hingewiesen worden, dass ein Widerruf in Bezug auf die
Darstellung von Fotoaufnahmen in Printmedien sich ausschließlich auf die nächste
Auflage beziehen kann. Eine Rückholpflicht der Grünen Schmiede besteht damit nicht. 

Vor- und Nachname:__________________________________________________

Datum, Unterschrift des/der Sorgeberechtigten______________________________

Grüne Schmiede Mörlach, i.A. Ina und Alexander Weiser: info@gruene-schmiede.de

DATENSCHUTZERKLÄRUNG


